
27.) Valvations= Tabelle

der

in den Kdniglich Sächsischen CKanden Cours habenden Münzsorten, wornach sich von

jebzt an, bis zu ergehender anderer Anordnung, Jedermann) Inhalts des Münz-

Edicts vom r4ten May 1763., zu richten hat.

A. Der Silber-Münzsorken.

I. Condentionsmäßige, gleich den Churfurstl. und Kdnigl. Sächs.

conventionsmäßig ausgeprägten.

a) Conventionsmäßige Speciesthaler.

Kseerl. und Kaiserl. Konigl. auch Kaiserl. Oesterreichische,

Konigl. Preußische, mit der Umschrift: Zehn eine feine Mark, von 1794 und 1795,

Churfurstl. und Konigl. Baiersche,

Herzogl. Churfurstl. und Konigl. Wurtembergische,

Konigl. Westphalische,

Furstl. und Churfurstl. Salzburgische,

Furstl. und Großherzogl. Wurzburgische,

Großherzogl. Frankfurthische,

Herzogl. Sachsen-Weimar= und Eisenachische,

Herzogl. Sachsen-Gothaische von 1764,

Herzogl. Sachsen-Coburg-Saalfeldische von 1764 und 1767,

Markgräfl. Anspachische,

Fürstl. Schwarzburg= Sondershausensche von 1764,

Bischsfl. Bamberg= und Würzburgische,

Gräfl. Stollbergische,

Stadt Regensburg. Augsburg= und Nürnbergische.
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5) Conventionsmäßige Gulden oder 3 Süücke.

Kalserl. und Kaiserl. Königl. auch Kaiserl. Oesterreichische,

Churfürstl. und Königl. Baiersche,

Herzogl. Churfürstl. und Konigl. Würtembergische,

Konigl. Westphälische,

Großherzogl. Frankfurthische,

Herzogl. Sachsen-Weimar= und Eisenachische,

Herzogl. Sachsen-Gothaische von 1764,

Herzogl. Sachsen -Coburg-Saalfeldischevon 1765,

Herzogl. Braunschweigische,

Markgräfl. Anspachische, seit 17600 ausgeprägee, "“

Fürstl. Schwarzburg-Sondershausensche von 1764,

Bischsfl. Bamberg= und MWürzburgische,
Gräfi. Stollbergische,

Stadt Regensburg= Augsburg= und Nürnbergische.

) Conventionsmäßige halbe Gulden oder 1 Süäcke.

Kaiserl. und Kaiserl. Königl. auch Kaiserl. Oesterreichische,
Herzogl. Sachsen-Weimar= und Elsenachische,
Bischofl. Bamberg= und Würzburgische,

Gräfl. Skollbergische,
Markgräft. Anspachische 50 Kreuzerstücke.

d) Conveneionsmäßige Zwanzig- Krenzer- oder Koofstäcke.
Kaiserl. und Kaiserl. Königl. auch Kaiserl. Oesterreichische,
Churfürstl. und Konigl. Baiersche,
Herzogl. Churfürstl. und Königl. Würtemberglsche,
Fürstl. und Churfürsil. Salzburgssche,
Markgräfl. Anspachische, seit 1750 ausgeprägte,
Stadt Regensburg= Augsburg= und Nürnbergische.

e) Siebzehn-Kreuzerstucke.
Kaiserl. und Kaiserl. Konigl. XVII. Kreuzer, -

f)Conventionsmäßige : Srücke.
Konigl. Wesiphälische, - - - -

8) Conventionsmaßige Zehn-Kreuzerstücke.
Eammtliche oben sub d) wegen der Zwanzig-Kreuzerstucke bemerkte Geprage. —

sthi.
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Ferner den conventionsmäßigen gleich.

Nach dem keipziger Fuß bis zum Jahre 17/0 ausgeprägte Wurfürl. Braunschweig
LüneburgischeJSücke. ·

dergl. Cburfürstl. Sachs. Stucke, - - - -

dergl. Churfurstl. Braunschweig- Luneburgische7Gulden, .
dergl. Churfürstl. Süchs. und Braunschweig-Läueburgische # Seück-, "]

dergl. Churfürftl. Sachs. #rnr Stücke. " - - -

Hieruber

Kaiserl. Konigl., auch Kaiserl. Oesterreichische Brabanter Kronenthaler, ingl.
Konigl. Baiersche Kronenthaler.

II. Geringer, als conventionsmäßig.

Chuefürstl. Sachs. seit 1770 und vor dem Münzedicee vom 14ten May 1763. in Dres-

den ausgeprägte, 1, 1 und uz Stücke.

(Auf diese drei Sorken, welche à 15 Thlr. 0 Gr. — dle Mark ausgeprägt

worden, sollen auf 100 Thaler — 7 Gr. 6 Pf. zugelegt werden.)

Ein Knigl Preußischer Thaler, von 1764 bis und mit 1769, -
- " 1770 " - - 1770, -

- - - - - 1780 -ß - - 1
und 1610 „ . 13818,

- - - - von 1800 „ „ . 1300, -

excl. 1804.

- - —-t 1760, 1730 und 1701, -

- - - * 1772, 1775, 17760, 1778 unb 1770,

- - - * 4 * 13802 und 1300, - -

- - 2 * - „ 1764 bis und mit 1763, -

- * * 1770, 1772, 1775, 1776, 1777 und 1778,

- - - " „ * 1796, 1707, 1700, -

- - -- -18006isundmit1818, -

- - - — " 1764 „ 17688, -

(hl.]
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B. Der goldenen Munzsorten,

welche 72 Assen Troyschen Gewichts, und 60 Graens Wiener Mändel-Gewiches

Stück auf die
rauhe Cöllni-

sche Mark.

Reichs= Constitutions- und Conventions- mäßige Kai-67

Souverains, - - -

Halbe Souverains, — - -

 Alte Franzosische Louisd'or, -

Alte Franzosische doppelte Louisd'or,
Alte Französische halbe Louisc'or, "Z

Spanische einfache Pistolen, "Ü "

Spanische doppelte Mstolen oder Doppien, -

Spanische Quadrupel,
Spanische halbe Pistolen, t -

Königl. Preußische Banco-Reglementsmaßige Fréderics

gleich kommen.
–

serl., Kaiserl. Komgl. und andere zuverläßig 25

Kr. 8 Gr. fein haltende Dukaten,

Cremnitzer Dukaten, Florentinische Gigliari und Vene-
ktianische Jechinen, - - -

Koniglich-Preußische und Holländische Dukaten,

d'or, - - - "

Braunschweigische Pisiolen oder § Thaler= Stücke,
Braunschweigische doppelte Pistolen oder 10 Thaler-

Stücke, - - -

Braunschweigische halbe Pistolen oder 27 Thaler=
Stücke, .

Dresden, am 1oten September 1324.

Ausgegeben zu Dresden, am 1 #en September 1824.
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bei welchen, in Ansehung des Gewichts, durchgehends das Cällnische Mark= und biesige
Dukaten-Gewicht zum Grunde geseßbet wird, dergestale, daß 67 Ducaten praecise eine Cäöll-

nische Mark wiegen müssen, und ein dergleichen vollwichtiger Dukaten 66 hiesige As häle,

pf.
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